
Fortbildungskurs 20. März – 23. März 2022 

Sonntagnachmittag, ab 15.30 Uhr, 62 Sakristaninnen und Sakristane reisen nach 2-jähriger 

coronabedingter Pause in Einsiedeln an, endlich kann der Fortbildungskurs wieder 

stattfinden! 

Am Montagmorgen reisen noch Tagesgäste an. Um 07.30 Uhr beginnt der Tag mit dem 

Gottesdienst, gestaltet von Pfarrer Dr. Erwin Keller. Danach gab es ein feines Frühstück. Um 

09.00 Uhr traf sich Gruppe rot im Raum Hummel, zum Thema „der wichtigste Feiertag der 

Christen“, der Sonntag, wie wir ihn verstehen, wie wir ihn begehen, das Referat hielt der 

Schulleiter Pfarrer Erwin Keller. Es sind nicht die Hochfeste des Jahres, Weihnachten oder 

Ostern, sondern jeden Sonntag, den wir feiern. 

Gruppe blau traf sich im Raum Mythen, zum Thema „Rechte und Pflichten im Bereich 

kirchlicher Angestellten“ das Referat hielt Herr Thomas Franck, Verwaltungsdirektor des 

Bistums St. Gallen. Der erste Teil des Referates erklärte er uns das Kirchenrecht und 

Staatskirchenrecht, das sogenannte Duale System. Im zweiten Teil kamen geltendes 

Personalrecht, Sorge zu Liegenschaften, Zuständigkeiten, Versicherungsfragen, das 

Pflichtenheft und Aufgaben im Umfeld der Pastoralrechte und Pflichten. Der letzte Teil 

befasste sich mit der Arbeit, Kindern und Jugendlichen. 

Den zweiten Tag starteten wir wiederum mit einer heiligen Messe und dem gemeinsamen 

Morgenessen. Die heutigen zwei Themen lauteten: Firma Restclean – Unterhalt 

Sanitäranlagen, am Nachmittag widmeten wir uns Dorothee Wyss von Flüe. 

«Restclean anstatt einer neuen Toilette» unter diesem Aspekt hatten wir keine Vorstellung, 

es stellte sich heraus, dass unser Denken bei der täglichen Reinigung nicht auf dem neusten 

Stand ist! Da eine Toilette mit Wasser gefüllt ist, setzt sich vermehrt Kalk ab. Wie bekommt 

man diesen Kalk weg, der sich hinten in der Porzellanschüssel ansammelt. Die Firma 

Restclean bietet da ihren Service an, da wir diese Stelle weder sehen noch erreichen können.  

Nach dem Mittagessen befassten wir uns mit Dorothee Wyss von Flüe geb. 1432 – 1495, sie 

hat Spuren hinterlassen. Vor allem als Ehefrau des Ranft Eremiten ist sie über sechs 

Jahrhunderte hinweg als individuelle historische Persönlichkeit fassbar. 

Die Zustimmung von Dorothee Wyss zu seinem neuen Lebensweg ist ein charakteristisches, 

unverzichtbares Element der Geschichte von Nikolaus von Flüe, die deshalb auch ihre 

Lebensgeschichte ist. 

Vor allem in Obwalden blieb die Erinnerung an diese starke, aussergewöhnliche Frau 

besonders lange lebendig. 

Nach dem stillen Morgengebet in der Hauskapelle und dem anschliessenden Morgenessen 

trafen sich alle Teilnehmer zum Thema « Der Lektoren Dienst ganz praktisch» Diakon und 

Gemeindeleiter Stefan Staub hat uns auf einer sehr lockeren und humorvollen Art, den 

Lektoren Dienst nähergebracht. Um den Dienst der Lektoren besser zu verstehen, gibt er 

wichtige Tipps z. B. frühzeitig den Text und Fürbitten anschauen, durchlesen und verstehen, 

Text nach Möglichkeit laut lesen und sich im Spiegel beobachten! 

Nach der Kaffeepause feierten wir unter der Leitung von Pfarrer Dr. Erwin Keller in der 

Hauskapelle den Schlussgottesdienst, der den würdigen Abschluss des diesjährigen 



Fortbildungskurses bildete. Für den scheidenden Schulleiter Dr. Erwin Keller gabs einen 

speziellen Dank, in Form vom Jodellied «DANKE SÄGE» in Begleitung einer Querflöte. 

Beim abschliessenden Mittagessen wurde vom Zentralpräsidenten Benno Müller der 

Bildungsbeauftragten Gabi Haltiner und den Vorstand des Basler Verband herzlich gedankt 

für die gelungene Durchführung des Kurses. Einen besonderen Dank galt dem Personal des 

Bildungshauses, das uns wie immer durchgehend verwöhnte. 

 

Fortbildungskurs vom Mittwoch 23. – Samstag, 26. März 2022 

45 Sakristaninnen und Sakristane trafen allmählich ab 15:30 Uhr mit grosser Vorfreude im 

JBZ Hotel Allegro ein. Nach Zimmerbezug folgte die Orientierung über den Kursverlauf durch 

die Bildungsbeauftragte Gabi Haltiner. 

Donnerstag, 24. März 2022 

Nach dem GD in der Hauskapelle, gestärkt mit der Eucharistie, dem anschliessenden 

Morgenbuffet begannen für die beiden Gruppen die Referate. Beide Gruppen durften sehr 

gut vorgetragene und interessante Vorträge zu den Themen: Der wichtigste Feiertag der 

Christen, Referent Pfr. Dr. Erwin Keller und Rechte und Pflichten kirchlicher Angestellter, 

Referent Dr. Thomas Franck erfahren. 

Zum Abschluss unseres ersten Tages besuchten wir gemeinsam die Komplet in der 

Klosterkirche. 

 

Freitag, 25. März 2022 

Auch der heutige Tag begann mit dem GD in der Hauskapelle und einem üppigen 

Morgenbuffet. 

Für die beiden Gruppen standen heute folgende Themen auf dem Programm. 
Unterhalt der Sanitäranlagen mit den Referenten Herr Priskus Theiler, Patron und Erfinder 
mit seinen Mitarbeitern Herren Reto Waldvogel und Hanspeter Müller der Firma Restclean. 
Dorothee Wyss von Flüe, Referent Dr. Roland Gröbli. Die eine Gruppe erhielt über den 
geschichtlichen Hintergrund und gesellschaftlichen Stellung der Frauen im 15. Jh Einblick, um 
der Bereitschaft von Dorothee, ihren Gatten gehen zu lassen, ein besseres Verständnis 
entgegenzubringen. So war sie schon zu dieser Zeit und ist bis heute eine der angesehensten 
Frauen in der Schweiz. 
Die Zweite Gruppe durfte viel Wissenswertes der Firma Restclean über den Unterhalt und 

vor allem Kalkablagerungen entfernen der WC Anlagen erfahren. Ein Thema, das wohl einige 

Teilnehmer in ihrem Arbeitsumfeld genauer unter die Lupe nehmen und den zuständigen 

Behördenmitgliedern unterbreiten werden. Den Referenten ein grosses Dankeschön für 

diesen interessant gestalteten Tag. 

 

 



Samstag, 26. März 2022 

Nach der morgendlichen Andacht und wiederum reichhaltigem Zmorge durften alle 

Kursteilnehmer/Innen sich auf die Ausführungen von Herr Stefan Stäuble; Diakon und 

Pfarreileiter SE Teufen, Bühler, Gais, zum Thema Re-Fresherkurs im Bereich Lektorendienst 

freuen.  

Zum Abschluss unserer diesjährigen Weiterbildung versammelten wir uns in der Hauskapelle 

zum Gottesdienst, feierlich zelebriert von Pfr. Erwin Keller. 

Wir vom Verband, beidem Basel und Umgebung danken Gabi Haltiner für einen 

interessanten, informellen und gut organisierten Weiterbildungskurs 2022. Besten Dank 

auch an Pfr. Erwin Keller für sein jahrelanges Engagement für die Sakristanenschule und 

wünschen ihm im neuen Lebensabschnitt alles Gute und Gottes reichen Segen. 

Inge Kümin, Rita Ziesemer, Astrid Imhasly, Susi Stöcklin, Christian Henz 


